
S n

e r

ereeen n

IgbendAnsgabe

Halle und Amgegend
Halle 1 Dezember

Verwaltnngsbericht des ſtädtiſchen Waſſerwerkes
für 1899 1900

Her geſammte Waſſerverbrauch iſt in dem 32 Betriebs
jahre um 6,67 Proz gegen das Vorjahr geſtiegen Jm VerJaitnis hierzu iſt die Abgabe des Waſſer a Waſſermeſſern
um 2,09 Pro za die Abgabe des Waſſers ohne er ge ein
ſchließlich der Verluſte um 4,58 Proz geſtiegen Der Selbſt
koſten preis des Waſſers ſiellt ſich auch in dieſem Jahre wieder
etwas höher er beträgt 9,28,743 Pfg r das cbm gegen
8,81,241 Pfa im Vorjahre wozu die Verzinſung der neu auf
genommenen Anleihen und die höheren Abſchreibungen beigetragen
haben Dieſe Erhöhung der Selbſtkoſten hat eine entſprechende
Verminderung des Reingewinns zur Folge gehabt derſelbe
deträgt nach der Gewinn und Verluſtrechnung 158,843 45 M
oder 16,340 92 M weniger gegen das Vorjahr Die Koſten
der Waſſer förderung auf der Pumpſtation betragen wie im
Vorjabre 1,17 Pfg für das Kubikmeter

Die Einnahmen für das abgegebene Waſſer ſind gegen das
Vorjahr der e göä entſprechend um 15,499 13 M geſtiegen
Der Durchſchnittserlös für 1 ebwm geförderten Waſſers beträgt
13,02,810 Pfg gegen 18,28,088 Pfg im Vorjahre Seitens des
Magiſtrats wird beabſichtigt von den Unternehmern für die
Faſſerleitungseinrichtungen in den neu anzulegenden Straßen

on n r
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umpen 4909 chm 3393 3562 cbm im Vorjahre Zucker und
ichorienFabriken 27,139 ebm gegen 25,280 ebm im Vorjahre

Der bedeutende Rückgang in der Waſſerabgabe zu s findet darinſeine Begründung b die ProvinzialJrrenanſtalt feit Ende
Juli v J ihre eigene Waſſerleitung benußt

Auch in dieſem Jahre ſind durch die Waſſermeſſer Undicht
heiten der Privatieitungen ermittelt worden Es find in
132 Grundſtücken gegen den gewöhnlichen Verbrauch 26,470 ebm
Waſſer in Verluſt jgerathen im Vorjahre in 95 Gruudſiücken

Ant den Maſchinen ſind nach der Stadt gefördert worden
4,050,625 cbm T 3,797,369 cbm im Vorjahre Hiervon ſind
abgegeben ohne Waſſeimeſſer 931,628 com Unter Zugrunde
legung einer mittleren Einwohnerzähl von 131,132 gegen 125,421
im Vorjahre ſind für den Tag und Kopf 34,63 Liter Waſſer
gegen 82 96 im Vorjahre oder 1,67 Liter 0,02 Proz mehr
verbraucht

Seit Monat Mai 1899 ſind in dem Leitungswaſſer während
des Betriebsjohres von neuem Wondlungen und Schwankungen
der ſaliniſchen Zuſommenſetzung bemerkbar wie ſie mit Aus
nabme des Vorſahres früher oft beobachtet wurden Nomentlich
wechſelt auffallend der Gehalt an kohlenſaurem Kalk Gips und
Hochſalz Gleichwohl verliert das Waſſer in keiner Form der
Veränderungen die Eigenſchaften eines wohlſchmeckenden Trink
3 Bei allen Einzelprobenahmen und Unterſuchungen des
Johres bietet das Halleſche Leitungswaſſer in jeder Hinſicht be
züglich der Reinheit von Eiſen von Organismen ſowie von
deren Trümmern und Spaltungsprodukten ein recht günſtigesebenfalls Pauſchalſätze zu erheben und zwar ſollen ſie für Bild

Straßen mit zwei und einſeitigen Leitungen getrennt feſtgeſtellt
werden Das Kuratorium iſt der Anſicht wenn einmal Pauſchal
ſätze eingeführt werden ſollen für alle Straßen den gleichen Satz
zu erheben und ſchlägt auf Grund der angeſtellten Ermittelungen
5 M für den laufenden Meter Straßenfront vor

Ende Juli 1899 war der Bau des Waſſerthurms auf dem Roß
platz beendet die erſte Füllung des Hochbehälters erfolgte am
29 Auguſt 1899 Der Thurm wurde nach mehrmaliger Probe
füllung am 20 September 1899 endgiltig in Betrieb genommen
Die geſammten Bankoſten betrugen 187,248 34 M

Zum Bau der Heberleitung und zur weiteren Sicherung der
Waſſergewinnungsanlage ſind im Laufe des Betriebsjahres in
der Aue 33 ha 65 ar 78 qm Acker und Wieſenpläne er
worben und bierſür 324,545 54 M aufgewendet worden Der
Morgen iſt im Durchſchnitt mit 2500 M bezahlt während im
Jahre 1885 nur 1800 W für den Morgen gefordert wurden
Der Flächeninhalt der Acker und Wieſenpläne in der Aue beträgt

jetzt 87 ha 17 ar 56 qm hBei der Ausarbeitürg der Projekte für die im Frühjahr 1898
beendeten Um und Erweiterungsbanten des Pumpwerkes in
Beeſen war bezüglich der Größenverhältniſſe der zu erbanenden
Anlage das verfügbare Terrain maßgebend Es könnte auf dem
durch Kauf und Tauſch vergrößerten Grundſtück eine Anlage mit
einer täglichen Förderung von 30,000 ebm Waſſer untergebracht
werden eine Erweiterung hierüber hinaus war nicht möglich
Demgemäß war auch für eine ſpätere Erweiterung der Waſſer d
gewinnungsanlage nur auf dieſe Waſſermenge Rückſicht zu
nehmen Daß dieſelbe dem Pumpwerke nach vollſtändigem Ausbau
aus dem Grundweſſerſtrom der Aue auch ſtändig zuflirßen
würde war aus den angeſtellten Unterſuchungen mit Sicherheit
anzunehmen

Dieſe Unterſuchungen wurden im Winter 1888/99 wieder auf
genommen da die vorhandene horizontale Sammelrohrleitung
welche dem Hauptbrunnen täglich 15,000 ebw zuführen kann
dem geſteigerten Waſſerverbrauch nicht mehr genügte Eine Ver
längerung der Sammelleitung über Brunnen XXVIII hivaus
war nicht angängig da die Rohre an dieſer Stelle ſchon ganz
flach liegen Wollte man die Sammelrohre um 1,5 2,0 m tiefer
liegen und gleichzeitig die Dimenſionen derſelben größer wählen
ſo würde dies fehr große Koſten verurſacht und die Betriebs
ſicherheit der Waſſerverſorgung in Frage geſtellt haben Aus
dieſem Grunde wurde beſchloſſen unadhängig von der beſtehenden
eine neue Waſſergewinnungsanlage zu bauen das Syſtem der
horizontalen Sammelleitungen zu verlaſſen und bis in größere
Tieſen reichende Rohrbrunnen anzulegen welche das Waſſer

eine gemeinſame Heberleitung an einen Sammelbrunnen
abgeben

Zur Ermittelnng der Waſſermengen wurde ein Verſuchs
brunnen niedergebracht welcher genau ſo eingerichtet war wie
die ſpäter zur Ausführung gebrachten Rohrbrunnen Der Pump
verſuch währte ununterbrochen vom 20 Februar bis zum
29 April 1899 Der Waſſerſpiegel im Brunnen wurde bei einer
Förderung von 16 Seknunden Litern das iſt 1882,40 cbm pro Tag
gegen den urſprünolichen Waſſerſtand um 2,35 m agabgeſenkt und
in dem äußerſten 22,50 m entfernten Beobachtungsrohren um

25 m Unter der größten Abſenkung im Verſuchsbrunnen war
noch ein nutzarer Waſſerſtand von 2,15 m vorhanden Dieſe
Ergebniſſe konnten als durchaus genügend angeſehen werden da
durch Anordnung einer entſprechenden Anzahl von Brunnen die
gewünſchte Waſſermenge mit Sicherheit zu beſchaffen war

Der Entwurf zur Erweiterung der Waſſergewinnungsanlage
wurde von den ſtädtiſchen Kollegien unterm 15 /19 Mai 1899
genehmigt Der Bau wurde dann bald in Angriff genommen
und ſchnell zu Ende geführt Am 22 März konnte die Anlage
endgiltig in Betrieb genommen werden ſie arbeitet vom erſten
Augenblick an bis jetzt zur vollſten Zufriedenheit Soweit es
ſich jetzt ſchon überſehen läßt dürfte die neue Brunnenanlage
auch in Bezug auf die Ergiebigkeit den gehegten Erwartungen
vollauf entſprechen Die Koſten der Anlage betragen einſchließlich
er TexrainAnkäufe bis jetzt 469,043 86 M
Es ſind in dieſem Betriebsjahre 102 Zuleitungen von 20 bis

100 mm Weite ausgeführt und hierzu 6,70 1fd 20mm 189 fd m
z 698,74 1fd m 30 wm 264,42 ifd m 40 ma Bleirohre
51 lfd m 80 mm und 37,22 fd m 100 mw gußeiſerne Muffen
rohre verwendet worden Jm Laufe des Betriebsjahres ſind
173 Waſſermeſſer eingeſchaltet und 252 Waſſermeſſer neu beſchafft

Porden Die Frage über die Einführung von Waſſermeſſer
Normalien ſtand im Kuratorium zur Berathung ein Beſchluß

t hierüber noch nicht g7gkt worden
Die Geſammtförderu n nach der Stadt betrug

,050,625 cbm gegen 8,797,860 im Vorjahr Die ſtärkſte
Monate förderung war im Äugnſt ſie betrug 397,410 chm die
niedrigſte im Februar ſie betrug 288 340 cbm gegen 377,881 cbm T
im Augnſt und 274,985 ebm im Februar des Vorjahres Die
durchſchnittliche Tagesförderung beträgt 11,097,60 ebw dagegen
im Vorjahre 10,403,75 ebm

e Waſſerabgabe betrug 32,119,002 ebm gegen 8,039,449
im Vocjahr Das äbgegebene Weſſer vertheilt ſich auf Bade
Auſtalten 21,835 cbm gegen 25,172 cbm im Vorjahre Königliche
o en ſitäts Kliniken und Jnſtitute 110,121 cbm gegen
157 cbm im Vonjabre öffentliche und ſtädtiſche Gebände
24753 ebm gegen 151,847 cbm im Vorjahre Bauten 20,565 ebm

oegen 22,574 cbm im Vorjahre Bierbrauereien 281,015 erm
gen 289,042 ehw im Vorjahre Brennercien Spritfabriken
t lationen 130,404 ehm gegen 109,243 cbm im Vorjahre
enbahnen 338,597 ebm gegen 872,029 chm im Vorjohre Ge

neinde und Ritiergut Beſen Provinzial Jrrenanſtalt Nielleben
andaut Gimritz und die Peißnitz 52,922 cbm gegen 111,086 cbm

S Orjahre n 6347 chm gegen 6969 ebm im Vorjahre
blacht und Wiehhof 31,215 chm gegen 38,829 cbm im Vor

hre Fiſchhandlungen 4866 ebw gegen 1996 ebm im Vorjahre
nen Keſſels Armatnren Fabriken 285,426 cbm gegen

n abm im Borigere Mineralöl z Maſchinenöl Fabriken
62280 ebm gegen 21,832 ebm im Vorjahre Stärkefabriken

W gegen 47,424 ebm im Vorjabre ſtädtiſche Schulen
o gegen 22,994 cbm im Vorjahre Betrieb von Strahi

Das Rechnungsergebniß war folgendes Für die naWaſſermeſſer und nach Schätzung berechneten 3,153,198 3
Waſſer ſind 501,310 25 M eingenommen Ein cbm Waſſer iſt
demnach im Durchſchnitt mit 15,80 Pfg bezahit worden Der
Unterſchied gegen den Grundpreis von I16 Pfg erklärt ſich
dadurch daß 2 Abnehmern auf Grund eines Vertrageverhält
niſſes das Waſſer mit 12 Pfg das ebm zu liefern iſt und daß
das durch ſchadhafte Hausleitungen in Verluſt gerathene Waſſer
nur mit 10 Pfg berechnet wird Die uneinziehbaren Forderungen
betragen 178 28 M Jm vergangenen Jahre betrug der Durch
ſchnittspreis 15,81 Pfg

Die rechnungsmößige Soll Einnahme für die nach der Stadt
geförderten 4,050,625 cbm Waſſer beträgt 501,342 41 M oder für
1 cbm 12,8769 Pfg Jm Vorjghre betrug die erzielte Einnahme
12,8028 Pfa Die geſammte Einnahme nach der Gewinn und
Verluſt Rechnung beträgt 527,517 27 M was auf 1 cbm
18,02310 Pfg macht gegen das Voriahr 0,2578 Pfg weniger

Die Koſten für die nach der Stadt geförderten 4,050,625 cbm
Waſſer berechnen ſich für 1 chm auf 9,237438 Pfg gegen
8,81241 Pfa im Vorjahre oder 0,42502 Pfg mehr was durch
die Verzinſung der neuen Anleihen und die höheren Abſchreibungen
herbeigeführt iſt

Die durchſchnittliche Einnahme Soll Einnahme für das ge
lieferte Waſſer beträgt für 1 cbm 12,3769 Pfg mitdin gegen
den Selbſtkoſtenpreis von 9,23748 Pfg 8,13948 Pfg mehr Jn

em vergangenen Betrkebsjahre wurden 3,99039 Pfg erzielt
Die durchſchnittliche Geſammteinnahme beträgt für 1 ebm
13,02310 Pfg gegen 13,2809 Pfg im Vorjahre Gegen den
Selbſtkoſtenpreis von 9,23743 Pfg iſt ſonach ein Reingewinn
m s Pfg gegen 4,46847 Pfg im Vorjahre für 1 cbm
erzie

Die Aufgänge zu den Kaiſerſälen Von amt
licher Seite wird uns folgendes mitgetheilt Schon wiederholt
ſind auch in den Zeitungen Klagen laut geworden über das
außerordentliche Gedränge das ſich bei der Ent
leerung unſeres größten Konzertlokales der Kalferſäle
entwickelt Dieſer zweifellos vorhandene Uebelſtand hat ſeinen
Grund nicht in der baulichen Beſchaffenheit des Lokals ſondern
darin daß von den zu ihm gehörigen beiden großen Treppen
anlagen nur die eine vom Publikum benutzt wird Jn Gemäß
heit einer polizeilichen Verfügung ſind nunmehr Vorkehrungen
getroffen worden die die Benutzung beider Treppen herbeiführen
und damit das Gedränge auf der einen beſeitigen ſollen Zu
ihrer erfolgreichen Durchführung bedarf es aber in erſter Linie
der Unterſtützung durch das Publikum ſelbſt das daher den
nachſtehenden Zeilen genaue Beachtung ſchenken möge Bereits
unten in den Ernundſtückseingängen wird durch weithin ſichtbare
transparente Schilder mit den Aufſchriften Aufgang Nr I und
Aufgang Nr 2 auf die beiden zur Verfügung ſtehenden Auf
gänge hingewkeſen Jeder der beiden Aufgänge iſt mit einer
geräumigen Garderobe verſehen ſo daß das Gedränge nach
Schluß eines jeden Konzerts beim Zurückhholen der Garderobe
nach Mönlichkeit vermieden werden wird Die Benutzung der
beiden Aufgänge und der zugehörigen Garderoben wird bereits
bei dem am Dienstag den 4 d ſtattfindenden Philharmo
niſchen Konzert auf das ſtrengſte durchgeführt werden Von
den Beſuchern des erſten Platzes mithin für die Beſitzer der
Billets mit den Nummern 1 bis einſchließlich 300 iſt nur der
Aufgang Nr 2 zu benutzen Dieſer liegt in der Nähe der
Großen Ulrichſtraße Die Jnhaber der anderen Plätze benutzen
wie früher den Auſgang an dem die Kaſſe liegt und der jetzt
mit Auſgang Nr 1 bezeichnet iſt Jn Zukunft wird bereits
jedes Billet mit einem Vermerk darüber verſehen werden welcher
der beiden Aufgänge benutzt werden muß Zur Zeit ließ ſich dies
aus verſchiedenen Gründen nicht mehr ausführen Um Jrrthümer
zu vermeiden werden bei den erſten Konzerten Angeſtellte der
Kaiſerſäle die Konzertbeſucher nach den Vufgängen und ihren
Garderoben weiſen

Graf Pückler Jch war nuſchlüſfig geſtern abend Auf der
einen Seite winkle das Variété auf der anderen die Produktion
des Rittergutsbeſitzers auf Tſchirne Jch entſchied mich für den
Grafen Pückler Ich habe ein gewiſſes Faible für die Familie
Pückler Zu lebhaft beſinne ich mich auf den geiſtvollen
Sonderling der durch ſeine klaſſiſchen Parkſchöpfungen auch den
Blick des Auslandes auf das idylliſche Neißeſtädtchen Muskau
lenkte und als Semilaſſo manch eſpritſprühendes littergriſches
Brillantfenerwerk abbrannte Was von des ſeligen Fürſlen
ſtagalsmänniſchem Ruhm ſeiner Bedeutung als glänzender Stiliſt
und charmanter Cauſeur als tollkühner Haudegen und galanter

on Juan übriggeblieben verräth uns das beſcheidene Plakat
täfelchen das zwiſchen Gardine und Schaufenſter der
Konditoreien pendelt Pückler Eis Jetzt birgt die Urne des
feinſinnigen Globetrotters eine Sandpyramide die ſich ans der
laubumſäumten jungen Spree im Park von Branitz der letzten
Schöpfung des unübhertrefflichen Gartenkünſilers erhebt Von
ſern winkt das idylliſche Schluß mit ſeinen Ulmen herüber das
nach der Einäſcherung Semilaſſos dem Neffen Grafen Pückler
Branitz zu eigen wurde An ihn habe ich geſtern öſter denken
müſſen Er war ein waſchechter Antiſemit juſt wie ſein Vetter
auf Klein Tſchirne Toch er verſtand es dieſe Seite ſeiner
reaktionären Seele zu verhüllen da er als Reichstagskandidat
für die unvermeidliche Stichwahl nicht auf die Stimmen der
Freiſinnigen im Kreiſe Cotthus Spremberg rechnen konnte Jm
übrigen hatte der Branitzer Schloßherr allen Grund das Dreier
licht ſeiner ciceronianiſchen Begabung ſo oft unter den Scheſfel zu
ſtellen als es gerade anging Er hielt ſeine kernige im
Kaſernenhoſſtil gehaltene Kandidatenrede hinter für unbequeme
Zuhörer verſchloſſenen Thüren und glänzte im Parlament als
Vertreter des hochinduſtriellen Kreiſes mit einer eminenten Ge
ſchicklichkeit alſo daß ſein Kreis bald der Sozialdemokratie
verfiel Jch habe an den Schloßherrn denken müſſen Der
ſchleſiſche Vetter kann die nahe Verwandtſchaft nicht verbergen
Dieſelbe Unſähigkeit politiſche Fragen ſachlich zu behandeln

m

dieſelbe abgehackte Silben überſtolpernde ſtoßweiße Art zu
reden die vom Rekrutendrill zurückgeblieben iſt Der
von Branitz hatte wenigſtens ein Exterieur das dazu einlud die

Fähigkeiten des Schloßherrn zu überſchäßen der von
ſchirne hat nichts von alledem Er ſprach dann in gleich

edlen Ausdrücken über den Liberalismus und ſchließlich hielt
der Herr Dreſchgraf noch ein durch Sachkenntniß in keiner
Weiſe beeinflußtes Kolleg über den Talmud dabei denſelben
Unſinn anftiſchend mit dem der Antiſemitismus bis zum Ueber
druß hauſiren geht Dann ein abermaliger Appell an die Fürſten
eine Spekulation auf die Religion eine verworrene Darſtellung
der Ewigkeit die kein Auge vor Lachen trocken ließ eine grauſe
Entfeſſelnng der Kriegsfurien und eine grotesk wirkende Hallu
eination der ſchwankenden Germania auf dem Niederwald Der
Schluß war entſchieden wirkiam als geſchickter Regiſſeur hatte
ſich der Edle von Tſchirne die Trümpfe bis zuletzt aufgeſpart
Da hagelte uns denn eine vernichtende Böe von ſanften Koſe
namen entgegen bei deren Anhören uns ſonderliche Gedanken
darüber aufſtiegen wie ſich die überwochende Behörde wohl ver
halten hoben würde wenn ſolche Kraftworte von anderer Seite
gefallen wären Sogar der arme Schiller mußte mit einem
Citat herhalten noch einige rührende Exſpektorgtionen und der
Deklamator hatte geendet Von dem Veifall der dem Galli
mathias folgte weiß ich nicht wie ich ihn bewerthen ſoll Jch
will böflich ſein Man wor dem unfreiwilligen Humoriſten in
ſtürmiſcher Weiſe dankbar Jch hatte reichen Erſatz für das ver
ſäumte Variéts gefunden und wäre gegangen hätte ich nicht das
koſtbare Schauſpiel er daß der Antiiemitenhäuptling
Bindewald auf den Köder anbiß den ihm die Saale gZtg
geſtern hingeworfen hatte Graf Pückler kann man unmöglich
ernſt nehmen man muß ſich in der That dem Urtheil ſeiner
Richter anſchließen Bei Dr Bindewald iſt man doch ein wenig
erſtaunt daß er die Rolle des Dr Baxa nach Deutſchland hin
überträgt Die älteſten Ladenhüter aus dem Xantener Polnger
und Konitzerprozeß hatte der Herr Abgeordnete mit der antiſe
mitiſchen Garnitur aufgeputzt und ſetzte ſie einem zum größten
Theil kritikloſen Publikum vor Bei ſhm ſteht s bombenfeſt daß
es ſich überall um einen Ritualmord handelt und daß die Jnden
heute noch Blut abzapfen Es iſt nichts zu dumm um nicht
ſtarrköpfige Verfechter zu finden Wie Herr Dr Bindewald mit
den Vermuthungen Ergebniſſen meineſdig beſchworenen That
ſuchen jonglirte war empörend Kein Wunder danach daß nach
ſeiner Anſicht Masloff die Wahrheit geſagt daß Hilsner und
Buſchoff geritualmordet haben Auf ein gerüttelt Maß falſcher
Angaben kam es dem Herrn nicht an Was gilt dieſem
Schlage von Demagogen auch das Ergebniß ernſter Wiſſenſchaft
das Urtheil eines Starck und Kopp all das paßt nicht in den
Kram der gewiſſenloſen Agitatoren denen recht geſchieht wenn
ſie zum Geſpött aller denkenden Leute werden

ſKunſtphotographie Vor wenigen Jahren noch hätte
man an die friedliche Vereinigung der beiden Begriffe zu einem
Worte nicht glauben wögen Es war ein heftiger Federkrieg
der damals in wohl allen künſtleriſchen Fachbläktern gegen die
Magd geführt wurde die ſich plötzlich anmaßte Herrin zu ſpielen
Jnzwiſchen hat unſer Kunſtgewerbe ſeine Wiedergeburt gefünden
unſer Publikum bringt der dekorativen und angewandten Kunſt
Herz und Empfinden entgegen Da wagte auch die Photographie
aus der Schablone bandwerksmäßiger Technik hervorzütreten
und ſich an die Seite der großen Schweſtern zu ſtellen Ein
Verdienſt der Berufsphotographen war dieſe Emanzipation vor
erſt nicht Die viel verlachten Amateure die ihre Kamera durch
Feld und Wald führten haben den Umſchwung angebahnt Selbſt
das Virtuoſenthum unſerer Fachmänner ſtrebte nicht danagch ein
charaktervolles wahres Bild des Beſtellers zu geben Mundus
vult decipi galt als Leitſatz Der Delinquent der ſich in
Poſe vor den Lichtkaſten fetzte ſollte als vollendeter Adonis aus
der ſchmerzloſen Prozedur hervorgehen Dafür hatte er auch
ſein Extrageſicht aufgeſteckt und bezahlte ſein ſchönes Stück Geld
Als jedoch die Photographie nicht mehr nach Brot zu gehen
brauchte und zuerſt ein Sport dann ein Bedürfniß kunſtſinniger
Dilettanten wurde that ſie den großen Schritt vom Handwerk
zur Kunſt Jnzwifchen haben die Amateure ſich alle techniſchen
Fineſſen zu eigen gemacht und hie und da hat auch ein Eigen
brödler unter den Berufsphotographen mit den Augen des
Künſtlers zu ſchauen gewagt Unter dieſen muthigen Berufs
photographen nimmt mit dem Dresdener Erwin Ranpp
N Pecrſcheid in Leipzig der im hieſigen ſtädtiſchen
Muſeum eine leider nur bis morgen in Ausſicht genommene Ausſtellung von Künſtlerphotographien
veranſtaltet hat eine führende Stellung ein Er hat redlich
wieder gut zu machen verſucht was ſeine Kollegen in ſklaven
hafter Befolgnng der Schablone an der Entwicktung der Photo
graphie geſündigt haben Seine Bilder verdienen in der That
die Bezeichnung Künſtlerphotographien Das beweiſen nicht nur
die von der Kritik glänzend beſprochenen Ausſtellungen an den
erſten Kunſtſtätten Deutſchlands und Oeſterreichs ſondern auch
die Erwerbung einzelner ſeiner Meiſterwerke ſeitens des König
lichen Kupferſtichkabinets in Dresden Herr Perſcheid hat die
Landſchaft ebenfo gepflegt wie das weit ſchwierigere Gebiet des
Porträts Unter den hier ausgeſtellten Bildern ſallen die
Radlerin und Gänſe durch ihre Lebensfriſche ihre maleriſche
Beleuchtung und die künſtleriſche Behandlung des Hintergrundes
auf Hier denke man an die ſeelenloſen Couliſſen und ſteifen
Parkarrangements unſerer Ateliers zurück Noch höheren Werth
haben die Porträts An keinem hat der die ſubtilen Charakter
falten verſtändnißlos nivellirende Retouchepinſel des Handwerkers
ſeines plumpen Amtes gewaltet Man beachte die Porträts von
Max Klinger Kapellmeiſter Nickiſch die Dame im Coupe mit
der brillanten Wiedergabe des Jnnenlichts und das Enface der
bereits erwähnten Radlerin Vielleicht läßt ſich Herr Hof
photograph Perſcheid beſtimmen dem Holleſchen Publikum noch
öſter Proben ſeiner Kunſt vorzuführen ſie verdienen die höchſte
Beachtung und ihre Betrachtung iſt Genuß

Patentſchriften Leſezimmer Die vom Kaiſer
lichen Patentamt herausgegebenen Patentſchriften welche dem
Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure hier zur Ver
waltung überwieſen wurden ſind in den Räumen des Dampf
keſſel Reviſions Vereins zu Halle o Magdeburgerſtr 56
untergebracht Jn dieſer Auslageſtelle ſind die ſämmtlichen
herausgegebenen Patentſchriſten der Patentklaſſen 1 bis 89 vor
handen und können an jedem Werktage mit Ausnahme des
Sonnabend Nachmittogs in der Zeit von 12 und 26 Uhr
und ferner am Sonntag von 11 12 Uhr von jedermonn ein
geſehen werden Die Einſichtnahme der Potentſchriften iſt völlig
koſtenlos Auch iſt es den Beſuchern des Patentſchriften Leſe
zimmers geſlattet ſich Abſchriften von Patentſchriften uſw zu
machen Denjenigen welche ein beſonderes Jntereſſe daran
haben ſich über die beſtehenden Patent chriften zu informiren iſt
daher hier Gelegenheit geboten ſich eingehend und genau über
die ſämmtlichen ertheilten Patente zu unterrichten Von dem
Kaiſerlichen Patentamt werden den Auslageſtellen die neu er
ſcheinenden Patentſchriften allwöchentlich üderwieſen ſo daß guch
die neueren Patente bald nach deren Erſcheinen dem Publikum
zugängig gemacht werden können

IStadtthegter Aus dem Bureau des Stodtthegters wird
uns geſchrieben Um auch dem auswärtigen Publikum Gelegen
heit zu geben das Werk zu ſehen ſt für Sonntag nachmitta
3 Uhr eine Wiederholung von Johaunisfeuer be
kleinen Preiſen angeſeßt Abends 7 Uhr gelangt die Oper

Caxmen nen einſtudirt zur Aufführung In der Partie
der Carmen gaſtirt Frau Hermine SchuſterWirth vom Theater
des Weſtens in Berlin wiederum auf Engagement Außer
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b Am Montag wird die Novität DieLe n zum erſten male wiederholt 58
roth Der fernere Spielplan der Woche iſt Dienstag Dexr

reiſchütz 59 blau Mittwoch wahrſcheinlich Fauſt
Theil 60 geib Donnerstag Lobengar in 61 weiß

Freitag Der Großkaufmann roth Sonnabend
unbeſtimmt

Thaliatheater Aus dem Bureau des Thallatheaters
d ins geſchrieben Meta Jlling vom Leſſingtheater in BerlinBe Sonnabend ihr Gaſtſpiel in Dumas Die Fremde

beg innt wird am Sonntog nochmals als Virß Elarkſon
gaſtiren Um Montag wird ſich die Künſilerin als Rebekka
Weſt in Henrik Jbſen s Rosmersbolm vom hieſigenPublikum verabſchieden Herr Direktor Mauthner hat den jüngſt
im Neuen Theater in Berlin mit durchſchlagendem Erfolge zur
Aufführung gelangten Schwank Die Liebesprobe von
Tollo von Troiha und Julius Freund für das Thaliatheater
angekauft

Das Walhallatheater beginnt heute Sonnabend einen
gänzlich neuen glänzenden Spieſpian Jn der Sonntags Nach
mittags Vorſtellung gelangen ſämmtliche Spezialttäten des neuen
Spielplans zur Vorführung

Jm dritten Phil harmoniſchen Konzert, Dienstag
den 4 Dezember treten als Soliſten auf Frl Helene Staege
mann Geſang und der Vianiſt Herr Fritz von Boſe
beide aus Leipzig Frl Stgegemann eine Sängerin mit bellem
klarem Sopran und vortrefflicher Ansbildung ſingt die Arie der
Jlig ans Jdomenco von Mozart während Herr von Loſe das
neue Klavierkonzert von Moszkowski welches er kürzlich in
Leipzig mit größtem Erfolge geſpielt dat auch hier einführen
wird Die Orcheſtervorträge beſtehen in der unvollendeten
Epnpbonie G moll von Schubert und Les Préludes von
Lifſzt

Das Platzkonzert findet morgen mitt ag um 12 Uhr vor
dem Stadttheater ſtatt Tas Programm lautet 1 Erzherzog
Aldrecht Marſch von Fahrbach 2 Onverture zur Oper Zampa
von Herold 3 La Paloma meyikaniſches Lied von Gradier
4 Unhariſche Tänze von Brabhms 5 Marine Tongemälde von
Thiele 6 Für die Kleinen Polka von Konzack

ſSachſengänger Gegenwärtig bietet unſer Bahnbof
ein bunt bewegtes Bild Aus allen Richtungen der Wind
roſe ſtrömen die Sachſengänger zuſammen um nach beendeter
landwirihſchaftlicher Arbeit nach den fernen Ofiprovinzen zurück
zukehren Fröhlichkeit hat ſich der Schaaren bemächtigt die mit
allen möglichen Utenſilten und Wirihſchaftsgeräthen bepackt die
Wagenabtheile beſteigen um nun während des Winters aus
zuruhen wozu ihnen die erſparten Groſchen recht willkommen
ſind Vereinzelt haben ſich auch Leute aus dem Oſten hier
niedergelaſſen und dauernden Wohnſitz genommen

Ein herber Verluſt hat einen Poſtboten geſtern
betroffen Beim Ueberſchreiten der Halberſtädterſtraße an der
Magdeburgerſtraße verlor er ſein Portemonnaie in dem ſich
außer einem Lotterielooſe und einer größeren Anzahl Brief
marken 40 M baares Geld in Gold und Silber befanden Der
Verluſtträger glaubt Grund zu der Annahme zu haben daß ein
größeres Schulmädchen die Finderin des Portemonnaies iſt doch
iſt ein Jrrthum hierbei nicht ausg ſchloſſen Sollte das Eigen
thum des Beamten in ehrliche Hände gerathen ſein ſo ſei an
dieſer Stelle die Bitte ausgeſprochen den Fund auf dem Poſt
amt II abzugeben

Jaagadergebniß Bei der vorgeſtern in Löbnitzer Flur
am hohen Petersberg abgehaltenen Jagd der Herren Gutsbeſitzer
Lutze in Löbnitz und Kaufmann R Elze in Halle wurden von
10 Schützen im ganzen nur 18 Hafen erlegt

Straßenbabn
Einnahmen der Straßenbahn
in den verfloſſenen Monaten

Halleſche Straßenbahn
1900 gegen 1899

Januar 20,384 10 M 13,233 30 alſo 7150 80 M
Februar 18 489 20 12 087 70 6401 50Wiärz 19908 40 14201 20 5707 20
April 23,853 50 20 186 30 3667 20
Mai 24200 70 25,673 410 1472 70
Juni 28,715 680 22,875 10 284079Juli 29142 30 25844 80 3197 50Ruguſt 26,386 40 23 912 10 2474 30
Septor 24,794 10 20,595 80 r 4198 80Otiober 24,812 22,566 90 2245 10
Novbr 2l,289 70 19,319 60 1970 10

güuſammen 261,876 20 M 220,495 70 alſo 41,808 50 M

Stadtbahn Halle
c

1900 gegen 1889
Januar 38,157 24 M 34,330 31 alſo 3826 93 M
Februar 33,784 02 36,272 43 3510 59iärz 237,683 11 35 19621 2488 90
April 43,985 35 38,470 62 5514 73Mai 44 408 96 45 795 30 C I326 34
Juni 52,872 64 42,342 48 hIo 530 16Juli 55,679 51 48,509 588 68 98
Auguſt 49 167 96 46,61596 2552 90
Septbr 53,585 29 458,389 08 5196 26
Oktober 46,379 57 45,350 45 999 12Ftovbr 39,403 14 389,241 11 162 03

Zuſammen 195 108 79 M 154,544 48 M alſo 40,564 831 M

Erſchoſſen hat ſich der Makler Franz Stavenow in
ſeiner Wohnung Thurmſtraße 155 Die Urſache des Selbſt
mordes ſoll in der Furcht vor einem Haftbeſehl gelegen haben

Eigenthümer geſucht Vor einiger Zeit wurde in
Tornau ein Fahrrad beſchlagnabmt und der dortigen Orts
porizeibehörde übergeben Der Dieb hatte es ſür 19 M ver
kaunft Der Eigenthümer der den Verluſt des Rades ſ Z ſofort
gemeldet hatte iſt bis heute nicht wieder vorſtellig geworden

Jugendliche Brandſtifter Der Gendarmerie iſt
es gelungen die Urheber der Brände beim Gutsbeſitzer Brandt
in Untermaſchwitz Stallgebäude und bei Leuthäuſer in Reide
burg Diemenbrand zu ermitteln Jn beiden Fällen waren es
Schullinder welche mit Streichhölzern geſpielt hatten

Von der Straße Jn der Trothoerſtraße ſtürzte
geſtern das kräftige Sattelpferd des Fuhrwerksbeſitzers Spotzier
Es blieb auf der Stelle todt liegen Es war von einem Herz
ſchlage getroffen worden Geſtern mittag ſetzte ſich der Stein
ſetzer Franz Rückel Partſtraße welcher in der Hermann
ſtraße arbeitete vor dem Grundſtück Geiſtſtr 32 auf die vor
dem Schaufenſter angebrachte Schutzſtange Dieſe löſte ſich auf
einer Seite und drückte die Stütze in die große Schaufenſter
ſcheibe Der Schaden beträgt ca 600 M Auf dem Markt
platze wurde geſtern abend der Arbeiter Reinhold Kaufmann
aus Eisleben liegend aufgefunden Kauſmann gab an von einer
Droſchke überfahren worden zu ſein

Vereine und Verſammlungen
Jm Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen,

der geſſern eine Sitzung abhielt wurde zunächſt die Tagesordnun
der nächſten Stadtverordnetenverſammlung b eſprochen und be
der Anſtellung von 5 Rektoren an den Volks und eines Rektors
an den Mittelſchulen der Wunſch ausgeſprochen die Stellen
durch hieſige Kräfte zu l da unter dem hieſigen Lehrer

ande zwanzig Herren ſich befinden die das Rektorexamen de
anden haben Es würde dies ein Anſporn für die hieſige

Lehrerſchaft ſein ihre Kenntniſſe zu erweitern und zu vertiefen

und Stadtbahn Die Fahrgeld
und der Stadtbahn betrugen

was wieder unſeren Lehranſtalten zu Frre käme Beil derp
Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion für die Errichtung einer
ſſädtiſchen Volksbadeanſtalt wurde von unterrichteter Seite die
Mittheilung gemacht daß das hieſige Bankhaus Lehmann
willens ſei auf dem ihm gebörigen Grundſtücke Händelpark
eine Volkebadeanſtalt zu erbauen falls die Stadt von einem
Fonlichen Projekt abfehen würde Da hierdurch die Stadt eine
Erſparniß von Million Mark machen könnte die gut zu
anderen gemeinnützigen Zwecken zu verwenden wären pricht
ſich die Verſammlung für das Fallenlaſſen des ſtädtiſchen Planes
aus Hierauf erhielt Hr Lehrer Kunze das Wort zu ſeinem
Vortrag über die Halleſche Hilfsſchule Redner der
über daſſelbe Thema vor einigen Tagen ſchon im V kommunalen
Wahlbezirke ſprach wußte auch diesmal wieder überaus packende
Schilderungen von der Erziehung der ſchwachbegabten Kinder
zu geben Er erklärte zunächſt die Organiſation der Hilfsſchule
entwarf dann ein klares Bild von dem Lehrgange und den
bereits erzielten Erfolgen und ſprach dann einige Wünſche
aus deren Erfüllung der Stadt nur zum Wohle gereichen
könnten Wir ſehen davon ab heute ein ausſührliches Referat
über den Vortrag zu bringen da wir erſtens ſchon einmal über
den Vortrag berichteten und zweitens in den nächſten Tagen in
einem längeren Artikel die ganze Materie zu behandeln gedenken
An die Ausführungen des Herrn Kunze knüpfte ſich eine lebhaſte
Ausſprache in deren Verlauf auch die Herren Dr Schmid
Monnard und Aekloren Grothe und Dr Wohlrabe fowie
einige andere Herren recht beherzigenswerthe Winke für den
Ausbau des Hilfsſchulweſens gaben Ganz beſonders forderte
man die Anſtellung eines Schularztes für die Hilfsſchule und
die Errichtung einer Jdioten Abtheilung Zum letzten Gegen
ſtande der Tagesordnung wurden verſchiedene Wünſche wegen
des Straßenbahnverkehrs laut und man beſchloß ſich mit Ein
gaben an die Direktionen der beiden hieſigen Geſellſchaften zu
wenden in denen folgendes erbeten werden ſoll 1 Aufhebung
des beſonderen Fahrgeldes von 5 Pf bei Fahrten nach Trotha
2 Einführung von Fahrmarken zu ermäßigtem Preiſe auch für
Erwachſene 3 Erlaß einer Vorſchrift daß der Platz auf der
Seite des Hinterperrons auf der ein und ausgeſtiegen wird
ſtets freizulaſſen iſt Außerdem wurde noch der Wunſch aus
geſprochen daß die Halleſche Straßenbahn eine Einrichtung
treffen möchte welche das Publikum über das Halteverbot auſ
der Strecke Rothes Roß Riebeckplatz informirt

Der Beamten Konſum Verein hielt geſtern abend
ſeine diesjährige Generalverſammlung in den Kaiſerſälen ab
Die Verſammlung die ſich eines ſehr zahlreichen Beſuches
erfreute wurde vom Vorſitzenden des Anuſſichtsrathes Herrn
Geh Baurath Reuter geleitet Der von uns bereits aus
zugsweiſe mitgetheilte Geſchäftsbericht für das Jahr 1899 1900
wie auch die vorgelegte Bilanz ſowie die Vertheilung des Ueber
ſchuſſes fanden die Genehmigung der Verſammlung Dem Auf
ſichtsrathe und Vorſtande wurde einſtimmig Entlaſtung ertheilt
Hierauf erfolgte die Neuwahl der ſtatutgemäß ausſcheidenden
acht Mitglieder des Auſſichtsrathes und der Erſatzmänner Ge
wählt würden die Herren Lentzſch Meyer Knabe in den Auf
ſichtsrath und als Erſatzmänner die Herren Radunsly
Kroppenſtedt Jungmann Pötzel und Rademacher Weiter
gab der Vorſitzende Kenntniß von der erfolgten Reviſion
des Vereins durch den Verbandsreviſor wobei ſämmtliche
Kaſſen und Einrichtungen in biſter Ordnung befunden
worden ſind Die vom Aufſſichtsrath beantragte Aenderung

Geſchäftsanweiſung für den Vorſtand dahingehend
die bisherige Entſchädigung für deſſen Mühewaltung von
2300 auf 4000 M zu erhöhen wurde mit 237 gegen 212
Stimmen abgelehnt dagegen faſt einſtimmig ein Antrag an
genommen dieſelbe von 2300 auf 3000 M zu erhöhen Eine
ſehr lebhafte Debatte entſpann ſich über die Errichtung einer
Väckerei und einer Kaffeeröſterei wie der dazu benöthigten Er
werbung eines Grundſtücks und der Aufnahme der erforderlichen
Hypotheken An der Hand eines reichen Materials verſuchte der
Vorſitzende ſeine ganze Beredtſamkeit für das Bedürfniß und die
Rentabilität einer ſolchen Einrichtung nachzuweiſen jedoch ver
gebens Für und wider wechſelten einander ab bis einer der
Gegner ein früheres Vorſtandsmitglied Sieger blieb da der
Antrag ſchließlich abgelehnt wurde Mit geſchäftlichen Mit
theilungen und dem Dank an den Vorſtand für treue Geſchäſts
führung ſchloß um 12 Uhr die Verſammlung Die Aus
zahlung der Dividende findet vom 3 bis 8 Dezember in der
Reihe der Buchnummern ſtatt Der gegenwärtige Mitglieder
ſtand beträgt 3067 gegen das Vorjahr mehr ca 400

Die Ortskrankenkaſſe für die Arbeiter der hieſigen
Stärkefobriken und der Halleſchen Molkerei hielt am Donners
tag im Gaſthaus Gol ene Kette ihre Generalverſammlung ab
Dem Kaſſenbericht zufolge hat ſich der Betriebsſonds um etwa
1100 M verringert Jn den Vorſtand wurden Koch wieder
und Obſt neugewählt und zwar von ſeiten der Arbeitnehmer
Aus dem Kreiſe der Arbeitgeber wurde Stärkefabrikant Schmidt
wiedergewählt Zu Rechnungsprüfern wurden beſtimmt Preßler
Arbeitgeber Wießener Angermann und Huth Arbeit

nehmer Unter Sonſtigem kam es zu recht erregten Debatten
Der Vorſtand gab ſich vergeblich Mühe die parlamentariſche
Ordnung aufrecht zu halten

Der Evangeliſche Männer und Jünglings
Verein veranſtaltet morgen abend im Vereinsſaal Mauer
ſtraße 7 einen Familienabend

Jm Männerverein zu Halle Troth a hielt am
Mittwoch abend Herr Oberpfarrer Prof Schmidt Halle einen
Vortrag über Lutherſtätten in Wittenberg Redner gab in
anſchaulicher Weiſe ein Bild von all den Sehenswürdigkeiten
in Wittenberg die noch an Luther und die Reformationszeit
erinnern wie die Luthereiche das Luther und Melanchthon
hans das Luther und Melanchthonſtandbild die Schloßkirche
mit Luther s Grabſtätte die Pfarr oder Stadtkirche in welcher
Luther regelmäßig predigte uſw Die 1499 von Kurfürſt Friedrich
den Weiſen erbaute Schloßkirche bat in Kriegszeiten viel gelitten
und mußte infolgedeſſen faſt in allen ihren Theilen neu hergeſtellt
werden desgleichen auch die im ſiebenjährigen Kriege verbraunte
Theſenthür Die weitverbreitete Meinung Luther s Gebeine
ruhten nicht mehr in der Schkoßkirche
Grund angeſtellter Nachforſchungen als eine irrige Nachdem
dex Herr Vortragende auch noch des Malers Lucas Cranach
und des Meiſters Döring der Luther nach Worms gefahren
hat gedacht batte ſchloß er ſeine hochinterrſſanten und mit
reichem Beifall aufgenommenen Ausſührungen mit der Schilde
rung des Familienlebens des großen Reformators

Der Halleſche Hilfsverein für die pro
teſtantiſche Bewegung in Oeſterreich hält ſeine nächſte
Monatsverſammlung morgen vorm um 11 Uhr im Evang
Vereinshaus ab

Die Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und
Optitk, Zweigverein Halle hält am Montag im Hotel zur
Tulpe die letzte diesjährige Verſammlung ab Auf der Tages

n ſtehen wichtige Berathungs Gegenſtände und Mit
theilungen

Der Kreisverein Halle im Verbande deutſcher
Handlungsgehilfen veranſtaltet am nächſten Mittwoch im
großen Saale des Wintergartens ſeinen zweiten Vortragsabend
Redacteur Dr Wendland Berlin wird über Die chineſiſchen
Wirren und Deutſchlands Seemachtſtellung ſprechen Die Dar
legungen ſollen durch Vorführung großer elektriſcher Lichtbilder
erläutert werden

der

Städtiſche Kommiſſionen

BauKom miſſion Sitzung am Dienstag den 4 Dez cr
nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tagesordnung

platzes an der Frelimfelderſtraße

bezeichnet Redner auf

3 Petitlon Halleſcher Stein
ſetzmeiſter Vergebung der Erd und Pflaſterarbeiten des ſtäd
tiſchen Elektricitätswerks betr 4 Petition von Anwohnern der

Manerſtr 7 6 Mittelbewilligung für Auffüllung des Bau
terrains des Elektricitätswerkes 7 Verpachtung der Sandgrube
am Goldberge 8 Vornahme baulicher Veränderungen im
Grundſtücke Leipzigerſtraße 11

Stadttheater

Die luſtigen Weiber von Windfor
Zwei Gäſte eine Dame die auf Engagement ſang und der

Königliche Hofopernſänger Paul Knüpfer aus Berlin der
ein einmaliges Gaſtſpiel abſolvirte beſchäftigten geſtern das
Jntereſſe des Publikums Frau Schuſter Wirt vom Theater
des Weſtens in Berlin iſt von der Direktion als Erſatz des nach
Nürnberg verpflichteten Frl von Lichtenfels in Ausſicht ge
nommen Es iſt demnach anzunehmen daß die Gaſtin als Ver
treterin der Koloraturrollen engagirt werden ſoll Nach dem
nun was man geſtern von der Dame börte kann man ſich
freilich nicht verhehlen daß ſie in der Koloraiurfertigkeit ihrer
Vorgängerin merklich nachſteht wenngleich ſie ſich im Verlauf
des Abends ſpeziell im zweiten Akt beſſer bewährte als es
anfänglich den Anſchein erweckte auch ihre Tonbildung iſt
durchaus nicht einwandsfrei es kamen mehrmals Töne zu Ge
hör die auffallend breit klangen Doch kann man dies auf
akuſtiſche Eigenthümlichkeiten zurückführen die Frau Schuſter
Wirt an ihrem bisherigen Wirkungsort zu einer offeneren Ton
gebung nöthigten ein zweites Gaſtſpiel wird darüber Klarheit
bringen Jm übrigen iſt ihre Stimme kräftig und doch dabei
fympathiſch und zeigt anerkennenswerthe Schulung außerdem beſitzt
ſie eine Reihe erfreulicher Vorzüge auf Grund deren das
Engagement rathſam erſcheinen darf Beſonders angenehm fällt ihr
temperamentvolles gewandtes Spiel auf das gerade in der Rolle
der Frau Fluth von großer Wichtigkeit iſt und hierauf iſt denn
auch wohl der geſtrige zum Theil ſehr lebdafte Beifall zurück
zuführen Man darf mit Spannung ihrem zweiten Gaſt
ſpiel als Carmen am Sonntag entgegenſehen Herr Paul
Knüpfer der Sohn des verſtorbenen halleſchen Dom
kantors Knüpfer iſt mir von einem Konzert in der Dom
kirche vor mehreren Jahren noch in angenehmer Erinnerung
Auch geſtern erfreute er in der Rolle als Sir John Falſtaff
wieder mit ſeiner ſchönen Stimme von wohllautendem Baßklang
Er legte das Hauptgewicht auf eine allerdings vorzügliche Aus
geſtaltung des geſanglichen Theilles ſeiner Rolle während im
Spiel eine größere Lebhaftigkeit zu wünſchen geweſen wäre
Fräulein Zerny als Frau Reich ergänzte nach beſten Kräften
das luſtige JrauenDuett war aber im Dialog nicht immer ver
ſtändlich Die übrigen Rollen von denen nur der drollige
Junker Spärlich des Herrn Förſter beſonders genannt zu
werden braucht wurden von Frl Lucky und den Herrer
Greiff Aumann Otto und Raven wirkungsvoll verkörpert
Das Orcheſter erfüllte ſeine Aufgabe mit offenbarer Aufmerk
ſamkeit und Luſt der befeuernde Einfluß des Herrn Dr Kun
wald war ſchon in der ſchwungvoll geſpielten und mit Applaus
aufgenommenen Ouvertüre zu ſpüren ihren guten Geſammt
eindruck beetnträchtigten leider am Schluß einige im Uebereifer
zu ſtark auftragende Blechbläfſer J V L
Central Verſammlung der landwirthſchaftlichen Vereine

der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten
am 7 Dezember 1900 zu Halle a S

Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen beruft
wie in den früheren Jahren auch für dieſes Jahr eine Central
Verſammlung der Vertreter der an den innerhalb der Landwirth
ſchafiskammer beſtehenden Verband angeſchloſſenen Vereine au
Freitag den Dezember vormittags 10 Uhr nochHalle a Saal des Wintergarten Magdeburgerſtr 66
Bei der intereſſanten Tagesordnung ſteht zu erwarten daß auch
dieſe Verſammlung ſich wie alle ihre Vorgängerinnen eines
außerordentlich regen Veſuches erfreuen wird Konnte die vor
jährige n doch nahezu 600 Theilnehmer aufweiſen

Was die Tagesordnung felbſt anlangt ſo wird der ordentlich
Profeſſor für politiſche Oekonomie an der Univerſität Freiburc
Schweiz Herr Dr Ruhland die Geſahren welche den

deutſchen Getreidebau in der Zukunft durch aus
ländiſche Konkurrenz drohen beleuchten und Vorſchläg
zu ihrer Beſeitigung machen

Der Vorſitzende des Vorſtandes der Centrale für Spiritus
verwerthung Herr Gans Edler Herr zu Putlitz Gr Pankow
wird über die Erfolge der nunmehr ſeit länger als 1 Jahr be
ſtehenden Centrale Herr Prof Dr Wittelshöfer über die
hinſichtlich der Verwendung des Spiritus in der Technik und
insbeſondere in der Land wirthſchaft in neuerer Zeit erzielter
günſtigen Reſultate ſprechen

Die natürlichen Stickſtoffqu ellen und ihre Ausnutzung behandelt nach dem gegenwärtigen Stand der Wiſſen
ſchaft an Stelle des leider durch Krankheit verhinderten Geh
Reg Rath Prof Dr Maercker der Vorſteher der Verſuchsabthei
lung bei der agrikultur chemiſchen Verſuchsſtalion zu Halle a S
Herr Dr Schneidewind Den Berichten der früherer
Jahre folgend werden auch dieſes mal die in dieſer Hinſicht ge
machten Erfahrungen bei den in der Vegetatkonsſtatton der Ver
ſuchsſtation und der Verſuchswirthſchaft Lauchſtädt angeſtelltez
Verſuche berückſichtigt werden

Bei der Bedeutung der Wettervorherſage für die Landwirth
ſchaft erſcheint es als zweckmäßig daß die Landwirthſchafts
kammer auch für dieſes Thema einen Referenten in der Perſon
des Beamten der Landwirthſchaftskammer Herrn Haake be
ſtellt hat der ſowohl die neuen Erfahrungen auf dem Gebiet
der Wettervorherſage als auch die Bedeutung der Wettervorher
ſage für die Landwirthſchaft zum Vortrag bringen wird

dehlschläger s
Iaass Schabwaaren

werden von erſten Fachleuten nach angtomiſch genauen
Leiſten unter Berwendqng Be erſtklaſſigen Materials

ergeſtellt

Bequeme Passform vornehme Eleganz
und gediegene Haltbarkelt

ſind beſondere Vorzüge dieſer modernen Fußbekleidung J

Jagdstiefel Reitstiefel
Mälitärstiefel vorschriftsmässig

Eigene Werkstätte Eigene Zusehneiderel

Oehlschläger s Schuh Magazin
14 Schmeerstr 14

1 ne zu den Bedingungen Austauſch von Straßen
land am Haſenberge betr 2 Vergrößerung des Steinlager

I 2
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His Weihnachten 1900
e e eI ſerkauf zu Cal7 Allsvergewöhnlich billigen Preiven

Wegen Vorgerückter Saison sind sämmtliche Neuheiten der Winter Saison S
D jo Seide und wollengn Kleiderstoffen ganz bedeutend zum Theil bis zur Hälfte S

J im Freise zurückgesetzt SEs bietet sich daher eine günstige Gelegenbeit

Festgeschenke
in nur garantirt besten Qualitäten auffallend preiswerth einzukaufen

Ganz besonders günstiges Angebot

sonst 2,50 bis 3,50 Mk jetzt I 1,25 1,50 bis 2 Mk
Unter röcke Schür el Tücher ete in reicher Auswahl

Puul per
vorm Oltaensche Wolltenveberei

Specialhaus für Seide und Geraer Bamenkleiderstoſſe
Halle a Gr Ulrichstrasse 13 15 e

xFerzliche Einladung zum Jahresfeſt
des Mitteidentſchen Bundes vom Blanen Kreuz zugleichJahresfeft des Halleſchen S e J 2 und 3 Dezember 1960

zu n e aJ Sonntag den 2 Dezember Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr
im Roſenthal, Weidenplan 4 Evangeliſationsverſammlungen Herr Oberſt
leutnant a D von Knobelscdorff

II Montag den 3 Dezember Vorm 9 Uhr im Roſenthal DeleGirteprugriorilbug des Mitteldentſchen Bundes Nachm 5 Uhr Feſtgottes
ienſt in der Neumarktkirche Feſtprediger Herr Poſtor Littan Suden

burg Magdeburg Abends 8 Uhr Feſtverſammlung im großen Saale der
Kaiſerſäle, mit Anſprachen Geſängen und Muſikvorträgen Hornſolo des

Herrn Paſtor Kuhlo aus Bielefeld
Der Eintritt zu der Abendverſammlung 10 Pfg

Die Mitglieder der unterzeichneten Ortskrankenkaſſe ſowie die Arbeit
geber der Mitglieder werden hiermit zu einer

Montag den 10 Dezember 1900 Abds S Uhr
im Restaurant Zum Markgraſen ſta tfindenden

General Verſammlung eingeladen
Tages Ordnung1 Bericht über den gegenwärtigen Stand der Kaſſe

2 Beſchließung über die Anſtellung von Aerzten und Zahnärzten
3 Wahl von Vorſtandsmitgliedern
4 Wahl der Reviſoren für die Prüfung der Rechnung pro 1900

Halle a/S den 30 November 1900
Der Vorſtand der Ortskraukenkaſſe für die Arbeiter in Buch

und Stern ſeereies re
en ſch

Artillerio lannMontag den Z Dez er AbendsSonnabend den 1 Dezember s Ühr Verſammlung i Markgrafen

e

S S 5e

Prumiirt mit Goldener Modaille
Weltausstellung Paris 1900

2 x C 4 h F n e
h 5 ee

t e h 6e e Sa c a 38Traucr Hüte
in grosser Auswanl

Abends pünktlich s Uhr Mongtsver Zur Beſprechung kommen insbeſondere vv ſammlung im Vereinslocale Petzolds 1 die am 1 Feiertag in den Kaiſer Potscheo Oelkers
Reſtaurant Charlottenſtraße 18 ſälen abzuhaltende Weihnachts Leipziger Str 14

Tagesordnung beſcheerung Ah3 das am 16 Februar 1901 AbendeAbführung der fälligen Beiträge
2 Auſnahme neuer Mitglieder Weib
unchtsbeſcheerung am 23 Dezember
Nachmittags 4 ihr in den Kaiſerſälen

Stiftungsfeſt am 19 Januar 1601
9 Verſchiedenes
Diejenigen Kameraden welche ihre
Wohnung gewechſelt oder die Straßen
Namen geändert ſind werden erſucht
geio in obiger Verſammlung anzu

an Die geſammelten Cigarren
hen ſind ebenfalls abzuliefern

K m recht zahlreiches Erſcheinen der
ameraden erſucht

Der Vorſtand

reuss Gardoe
Die fällige Monatsverſammlung

abzuhaltende Stiftungsfeſt
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vorſtand
I

g

O/12 12 Uhr L F T

6000 Stück Chriſthänme
ſtehen vom 6 Dezbr auf Güter
bahnbof Halle zum Verkauf Werthe
Abnehmer bitte durch Poſtkarte an
mich zu wenden Ferdinand Müller
in Dittersdorf Reuß j L

Eine AnswablDu u Bogerpferde

Pr Tuchscherer
Magdeburger Straße

Fillmtauſchbis Jan 90 geſtattet

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Engel Apotheke
empfiehlt

Restitutlonsfuid
2 Englisch Pferdepul ver
2 Koliktropfen
S Vieh Mastpulver
S Unlrersal Mlehpulver
S Mileh Nutzen ulverſindet diesmal swweiges ausnahmsweiſe Pulvergeg Durehfall d Kulb wseonnibegd z Kuheuter Salbe We h pn en un hen 100in Vereinslokal Gold Schiffchen en Hredevulver das

Tages Ordnung S und lIeilmittoel Meine Ausſtellungs1 Abführung der rückſtändigen Bei

2 ine S Wer Kind Weih e enAnmeldung der Kinder zur Weih Wnachtsbeſcheerung Spätere An Zahnhalsbänder
meidungen können nicht be der Gebr Greninger befördern

3 Kicſichtigt werden, Kindern das Zahnen außerordentüch
Ferſchiedenes In Halle bei M Waltsgottm ameraden werden dringend um

Prauerhüte
ſuchrichſt vollzähliges Erſcheinen er

Flore Rüſchen
Handſchuhe

Der Vorſtand

empfiehlt

Brieger Pegräbniß Perein

in größter Auswahl

Mn Kuitag den Dez Abds 81f2 Uhr
Orden edeutl Grueralverſammlung

die Wenn zitr rn rAbends iochtsfeier am 16 Dezemberbends 6 Uhr im Sportboteh c

zu bekannt billigſten Preiſen

B OhristHalle a/S Gr Steinſtr 13

von
Weihnachfs

Geschenken
für

Zerren Zamen
u Rinder

Juwelen Goid Silber

u Nekelwaaren
echten u unechten

Schmucksachen
iſt eröffnet und lade ich zum

Beſuche derſelben höflichſt ein

F R Tittel
Juwelier

pin via

J Der Vorſtandn
Arrein der Kricger von 1866 ab
Dienstag den 4 Dezember Abends

Actien BrauereiRMonnksuerſammlung
Der Vorſtand

t Posten reinwoll prima ohairs Schwarz

Friedrich Malseh S

Trauerhüte

v7 nd biete ich in dieſem
n von reizend ſchönen

Bezüge auf Wunſch
in

1 Stunde

Anker Chocolade a
Kronen Choeolade

Anker Cacao un
Kronen Cacao ma von

tadellosen Rohmaterialien hergestellt daher ausser
ordentlich sehmackhaft leichtverdaulieh und nahrhaft

F AD RICITER Cie K und K Hoklieferanten
RUDOILSTADT i Th und NUERNBERG

Gr Steinſtraße 9
Abſchreibungen mit Schreib

maſchinen
Schriften nach Wahl

Vervielſältigungen Unterr grat

artikel in grosser Auswahl
empfiehlt

Louise Götrz
Kleinschmieden G

sowie sämmtliche Trauer

gaben stets rege bethätigt hat

Grab hinaus bewahren

Kuhlo w

O denken in Ehren gehalten wird

z übr ſtatt
J Vereinslokale

Man verlange gefüälligst überall Richters

n Halle zu haben in den Conditoreien vonB wunnelm ar Aisleben Kieh Poser O Peter und Alb Gentzseh

gehört auch ein guter ſolider

Bezyen cJebr eine ganz gewaltige Auswabl

z Auf den Weihnachtstiſch

euheiten in jeder Preislage
Schirmfabrik

V R Heifnzel
Leipzigerſtraße 98

2

i i
ehe J

a WVollwatte h
Ankerhoſen Jachen
Socken Strümpfe

empfiehlt als beſtes Schutzmittel

gegen Rheumatismus
Schnee Nchf

A Ebermaun
Halle a Gr Steinſtr 84

Vor ever and ever thineH 88

Dem Dahingeschiedenen welcher sich aueh im persönlichen Ver
kehre mit seinen Kollegen allseitige Hochachtung und Werthsehätzung
zu erwerben gewusst hat werden wir ein treues Gedenken über das

Halle a den 29 November 1900
Die IInandels kammer

Halle a den 1 Dezember 1900
Der Vorſtand des Vereins ebem Artilleriſten zu Halle a S
Die Beerdigung findet Sonntag den 3 Dezember Nachmittags J

Die Kameraden verſammeln ſich hierzu um 3 Uhr im S

m
Familien Nachrichten

29 November d Js ist uns unser Mitglied Herr Kaufmann

FUax Whikceme
zu Halle a S durch den Tod entrissen Worden

Wir betrauern in dem Teimgegangenen welcher von Anfang des
Jahres 1898 der Handelskammer angehört hat einen Mann
durch sein sachverstündiges Urtheil namentlich in Fragen des Klein
handels treue und wirksame Dienste geleistet und sich an unseren Auf

der uns

Steckner

7 3 s e n n z Ta W

8 8S

Den verehrten Mitgliedern hierdurch zur Nachricht daß am Donners
S tag unſer werther Kamerad der Kgl Leutnant a D und Kaufmann

Herr Mar Thieme
im Alter von 47 Jahren ſanft entſchlafen iſt
dem Dabingeſchiedenen einen treuen braven Kameraden deſſen An

Der Verein verliert in e

PFPäür die Bevweise herzlieher Antheilnahme bei dem Tode
J unseres lieben Bruders und Vaters

Prof Willibald Beyschlag
sagen wir unseren wärmsten Dank

Halle a S den 29 November 1900
Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute früh 41/2 Uhr verſchied nach

ſchwerem Leiden mein geliebter Mann
unſer theurer Vater Großvater
Schwiegervater und Bruder der
Königl Stener Einnehmer a D

Wilhelm Heßler
Ritter des R O

im 72 Lebensjahre rief betrauert von
den Seinen Dies zeigt an im Namen
der Hinterbliebenen

Marie Heßler als Gattin
Halle a/S den 30 Novbr 1900
Die Beerdigung findet Montag Nach

mittag 21/2 Uhr vom Tranerhaufe
Wolfſſtraße 19 aus ſtatt

ſagen
fühlten Dank

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme beim Heimgang untheuren Entſchlaſenen Fran unſerer

Elile Domachk
wir hierdurch unſeren tiefge

Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

unvergeßlichen Fran und guten Tochter

Luiſe März
ſagen wir Allen herzlichen Dank füdie liebevolle Theilnahme welche uns

in den ſchweren Stunden von allen
Seiten durch die reiche Kranzſpende
bewieſen wurde ſowie den Herrn
r t Sgraß W ſeine troſtreichen Worte am Greſonders Dank r oHalle den 30 November 1900

Die trauernden Hinterbliebenen

Vermählt Hr Oberleut Hans
Litzmann u Frl Margarete Steffens
Magdeburg
Geſtorben Hr Kantor a D Ernſt

Schulze Niederſachswerfen Herr
Paſtor Franz RNenß Badeborn Hr
Verlags Buchh John Henry Schwerin
Berlin Hr Oberſtabsarzt Dr Paul
Dewerny Breslau Hr Kammerberr
Frhr Erich v Stein Lausnitz Mün
chen Hr Schuldirektor a D Ch Fr
Röder obanngorgenſtadt Hr Oskar
Kaye Stendal



Jrreführung

200 Schock Klammern 9 Pfg

Ceenervlärungrirna II Bär

Die ſeitens des Detailliſten Verbandes beröffentlichte Erklärung erbringt den

Beweis unſerer Leiſtungsfähigkrit
Unſere

ſetzen uns in den Stand zu ſolch viedrigen Preifen zu verkaufen wie ſolche bislang
in Halle nicht gekannt wurden Daß

unſere Hilligßeit auch von der Konkurren anerkannt
M Veneiſt deren Einlränfe vet uns Wo die

liegt mag das

Publikum ſelbſt entſcheiden
nach Kenntnißnahme nachſtehender Thatſachen

Vir verkauſten in den erſten 5 Tagen nachweislich

4000 Wasserglſser gerielt das Stück 2 Pfg
2000 Becher L müt Goldramet 4 F
5000 Speiseteller Steingut 3 Pfg
3600 grosse Obertassen 3 Pfg800 Halles eln 30 cm 28 Pfg99 G L G emer 28 cm 45 Pfg8060 Halle eller O und 90 Pfg

n

58
bz l b Dich

5
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